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Titelbild:  
Blick von der Schulstraße in Richtung Norden auf das beplante Grundstück. Die ehemalige Gaststätte 
ist bereits abgebrochen. 

 



 

1 Allgemeines 
 
 

1.1 Anlass und Aufgabenstellung 
 

Die Gemeinde Altdorf plant die Aufstellung des Bebauungsplanes „Sonnengarten“ in der 

Ortsmitte von Altdorf. 

 

Um im Vorfeld zu prüfen, wo durch die Planung möglicherweise Konflikte für den Arten-

schutz entstehen, hat die Gemeinde diese artenschutzrechtliche Voruntersuchung in Auf-

trag gegeben. Anhand dieses Abstimmungspapiers soll die weitere Vorgehensweise zum 

Thema Artenschutz festgelegt werden. 

 
 

1.2 Lage des Untersuchungsgebiets  
 

Die beplante Fläche befindet sich im Ortszentrum südlich der Ortsdurchfahrt an der Schul-

straße. 

 

Abbildung 1 

Lage des Gebietes (Ausschnitt aus Topographischer Karte, unmaßstäblich 
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Abbildung 2 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes, unmaßstäblich 

 
 
 

1.3 Schutzausweisungen  
 

Im Untersuchungsraum befinden sich keine bestehenden Schutzausweisungen.  

Der Untersuchungsraum grenzt auch an keine bestehenden Schutzausweisungen direkt an.  
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1.4 Ausgangszustand des Gebietes 
 

Bei dem Gebiet handelt es sich derzeit um eine Baustelle. Die Abbrucharbeiten an der 

Gaststätte sind beendet. In der Mitte des Gebietes befindet sich eine Abraumhalde. Südlich 

davon ist eine Zierrasen-Fläche. Bäume sind auf der Fläche keine mehr. 

 

 

Abbildung 3 

Rechts im Bild die Schulstraße (Blick nach N), links der Geltungsbereich mit Abraumhalde 

 

 

Abbildung 4 

Blick nach Süden auf die Nachbargrundstücke. Im Vordergrund der Zierrasen 

 



Artenschutz- VU zum B-plan „Sonnengarten“ in Altdorf 

 

6 

 

 

2 Bestandserfassung  
 
 

2.1 Untersuchungsgebiet und -umfang 
 

Zur Prüfung der artenschutzrechtlichen Belange im geplanten Bauvorhaben wurden in 2017 

folgende Untersuchungen beauftragt: 

1. Habitateignung des Gebietes für Anhang-IV-Arten 

2. Habitateignung für Brutvögel, Erfassen relevanter Strukturen  

 

Der engere Untersuchungsraum besteht aus dem Plangebiet, das identisch ist mit dem Gel-

tungsbereich des Bebauungsplanes. Zusätzlich wurden vogelrelevante Habitatstrukturen 

und Kontaktlebensräume des näheren Umfeldes mit untersucht. 

 

Es wurde bei der Begehung darauf geachtet, welche relevanten Habitatstrukturen für die 

Anhang-IV-Arten vorliegen, z.B. hohle Bäume, Nistkästen, Rindenspalten (Fledermäuse), 

offene Bodenflächen mit Lockersediment (Zauneidechse) etc. 

 
Begehungstermin: 
 

Datum Uhrzeit Wetter Inhalte der Begehung 

21.07.2017 11:05-11:40 Sonnig, leicht bewölkt bis 

25°C 

Habitatstrukturen f. Vögel, Reptilien 

(Zauneidechse) Anhang-IV-Arten 

allgemein, Grünland 

 
 

2.2 Ergebnisse 
 

Das Gelände ist arm an artenschutzrelevanten Strukturen. Lediglich im Norden der Fläche 

gibt es einen größeren Baum (Rosskastanie), der aber keine Bedeutung für den Arten-

schutz hat, auch weist er keine Baumhöhlen auf.  

Eine Eignung für die Zauneidechse liegt aufgrund der intensiven Pflege des Grünlandes 

(Zierrasen, verdichteter Boden, keine Versteckmöglichkeiten, Strukturarmut) nicht vor. 

Für die Brutvögel gibt es keine geeigneten Strukturen zur Anlage von Nestern, die Fläche 

ist allenfalls als Nahrungshabitat für Arten geeignet, die ihre Nahrung aus dem Boden auf-

nehmen, z.B. Amsel, Buchfink. 
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Abbildung 5 

Hintergrund Nachbargrundstücke mit Koniferen, im Vordergrund das abgeräumte Gelände. Hier lie-
gen keine artenschutzrelevanten Requisiten vor. Die Abraumhalde ist ganz frisch aufgeschüttet. 

 

 

Abbildung 6 

An das Grundstück grenzt der strukturreiche Ortskern mit Nutz- und Ziergärten an, hier ist mit dem 
Vorkommen von Kulturfolgern zu rechnen (Hintergrund) 
Die Freiflächen ohne Bewuchs auf dem beplanten Gelände (Vordergrund) haben keine Bedeutung 
als Lebensraum für Vogelarten. Für Anhang-IV-Arten fehlen die erforderlichen Habitate, Wirtspflan-
zen, etc. 
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3 Bedeutung des Gebietes für den Artenschutz  
 
 

Das Vorhabensgebiet ist aufgrund seiner Habitatausstattung von sehr geringer artenschutz-

rechtlicher Bedeutung. Für Anhang-IV-Arten wurden weder Hinweise noch geeignete Habi-

tatvoraussetzungen angetroffen. 

Aufgrund des Fehlens geeigneter Habitate ist weder mit geschützten Arten noch mit Brut-

vögeln im Gebiet zu rechnen. 

 
 
 

4 Fazit und Vorschlag zur weiteren Vorgehensweise 
 
 

Weitere Untersuchungen sind aufgrund der mangelnden Habitate und der fehlenden Vo-

raussetzungen für das Vorkommen von Anhang-IV-Arten und Brutvögeln nicht erforderlich. 

Das Vorhaben kollidiert nicht mit artenschutzrechtlichen Belangen, Verbotstatbestände sind 

nicht zu befürchten. 
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